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BA-SOMA-AM-01: Betriebswirtschaft mit Unternehmensgründung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75        30 30 15   

ECTS 8  

Selbststudium 125 

Student-Workload 200 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 8        2 3 3   

Student Workload 200        50 75 75   

 

Inhalte 

 1 Ökonomisches Denken 

1.1 Ökonomisches Prinzip 

1.2 Betrieb und Unternehmung 

1.3 Unternehmensplanung und Organisation 

2 Rechtsformen 

2.1 Überblick 

2.2 Personengesellschaften 

2.3 Kapitalgesellschaften 

2.4 Sonstige Rechtsformen (z.B. Verein, Genossenschaft) 

3 Steuerarten 

4 Leistungsprozesse 
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4.1 Beschaffung 

4.2 Produktion und Prozessmanagement 

4.3 Marketing und Absatz 

4.4 Finanzierung und Investition 

5 Businessplanerstellung 

5.1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu Denken und zu Handeln! 

5.2 Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein? 

5.3 Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen gründen zu können? 

5.4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschäftsidee zum Unternehmenskonzept. 

5.5 Der Markt: Wie sieht der Markt aus? Was will der Kunde? Wer ist Konkurrent, 
wer Partner? 

5.6 Das Marketing: Wie können Sie Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung erfolgreich 
vermarkten? 

5.7 Kapitalbedarf / Investitionen: Welche Ausstattung / Einrichtung benötigt Ihr Un-
ternehmen? 

5.8 Die Finanzierung: Wie kann Ihr Unternehmen finanziert werden und welche 
Fördermöglichkeiten gibt es? 

5.9 Die Kosten- und Leistungsrechnung: Welche Kosten entstehen? Wie ermitteln 
Sie den richtigen Verkaufspreis? Wo kann gespart werden? 

5.10 Die Förderung: Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

5.11 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? 

5.12 Die Gründung: Was es wirklich bedeutet, ein Unternehmen zu gründen? 

5.13 Die Formalitäten: Was ist formal zu beachten? 

5.14 Der Business-Plan: Was ein Business-Plan aussagen muss. 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des betriebswirtschaftlichen Transformati-
onsprozesses, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Rechtsformen und können sie nach 
verschiedenen Merkmalen (z.B. Grundkapital, Haftung, Besteuerung usw.) unterschei-
den, 

− können die Studierenden die Art und Wirkungsweisen unterschiedlicher Besteue-
rungsformen unterscheiden, 

− haben die Studierenden die Existenzgründung als eine bedeutende Möglichkeit der 
persönlichen Selbstständigkeit erkannt,  

− verfügen die Studierenden über grundlegendes fachliches Wissen für die Gründung 
eines Unternehmens, 

− sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 
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Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 161 

 synchrone Online-Veranstaltung 3 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 200 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Rechtliche 
Grundlagen Sozialer Arbeit“ (BA-SOMA-FK-05) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik Arbeit & Management, 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für das Modul „Rechtliche Grundlagen Sozialer Arbeit“ (BA-SOMA-FK-05). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-AM-01: Betriebswirtschaft mit Unternehmensgründung 

 

Seite 6 

Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den Busi-ness-
plan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Springler Gabler Verlag. 

Känel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Wöhe, G. (2016): Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 26. Aufl. München: Vahlen 
Verlag. 

Kernliteratur der Sozialwirtschaft: 

Kohlhoff, L. (2020): Existenzgründung in der Sozialwirtschaft. Eine Einführung, 6. Aufl. Wiesbaden: 
Springer Verlag. 

Oehlrich, M. (2019): Betriebswirtschaftslehre: Eine Einführung am Businessplan-Prozess. 2. Aufl. Mün-
chen: Vahlen Verlag. 

Schellberg, K., Holtkamp, C. (2019): Finanzierung von Organisationen der Sozialwirtschaft: Finanzie-
rungsströme - Finanzgeber – Verhandlungsstrategien. Regensburg: Walhalla. 

Schninnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbstständigkeit: Von der Geschäftsidee über den Busi-ness-
plan zur nachhaltigen Unternehmensgründung. Wiesbaden: Springler Gabler Verlag. 

Vogelbusch, F. (2018): Management von Sozialunternehmen: Eine Einführung in die Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre mit Abbildungen und Praxisbeispielen. München: Vahlen Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Bürkle, H. (2010): Mythos Strategie. Mit der richtigen Strategie zur Marktführerschaft, Wiesbaden: 
Gabler. 

Holdenrieder, J. (Hrsg.) (2017): Betriebswirtschaftliche Grundlagen Sozialer Arbeit: Eine praxisorien-
tierte Einführung. Stuttgart: Kohlhammer Verlag. 

Kaspers, U., Kennerknecht, S., Schellberg, K. (2017): Kostenmanagement in Sozialunternehmen, 2. 
Aufl., Regensburg: Walhalla. 

Thommen, J.-P., Achleitner, A.-K. (2016): Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. Umfassende Einfüh-
rung aus managementorientierter Sicht. 8. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag. 

Vahs, D., Schäfer-Kunz, J. (2015): Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. 7. Aufl. Stuttgart: Schaef-
fer-Poeschel Verlag. 

 

Internetquellen: 

Institut für Mittelstandsforschung Bonn (Hrsg.): Denkpapier-Soziales Unternehmertum, Bonn: IfM. 

Non-Profit-Organisationen - Von der Gründung bis zur strategischen Entwicklung an Ihrer Seite 
https://www.rut-kiel.de/branchen/non-profit-organisationen.html 

„Businessplan Psychotherapie“: 

https://www.formblitz.de/products/businessplan-psychologe-28492.html 

Besonderheiten 

 − z.B.: Fallstudien, Analyse von Unternehmenskonzepten 

− EXPERT.CIRCLE mit Unternehmensgründern 

− Testen von Geschäftsideen in der Wirklichkeit 

− Start up gründen und führen Start up gründen und führen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Thomas Salmen 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AM-02: Unternehmensführung & Management in sozialen 
Dienstleistungsorganisationen 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          30 30  

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          2 3  

Student Workload 125          50 75  

 

Inhalte 

 Unternehmensführung 

1 Normative Unternehmensführung 

1.1 Ansätze der Unternehmensführung 

1.2 Unternehmensethik 

1.3 Corporate Social Responsibility 

1.4 Corporate Governance 

2 Nachhaltige Unternehmensführung 

2.1 Konzepte der nachhaltigen Unternehmensführung 

2.2 Nachhaltige Berichtserstattung 
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Management 

3 Strategisches Management 

3.1 Grundbegriffe, Ziele und strategische Analyse 

3.2 Strategien, Strategieentwicklung 

3.3 Strategieimplementierung, strategische Kontrolle 

4 Instrumente des strategischen Managements 

4.1 Umweltanalyse, Unternehmensanalyse 

4.2 BCG-Matrix, Balanced Scorecard 

5 Personalmanagement 

5.1 Normatives, strategisches, operatives Personalmanagement 

5.2 Aufgaben des Personalmanagements 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Rollen und Funktionen des Managements und können 
die einzelnen Funktionen des Managementkreislaufs erklären und an Beispielen ver-
deutlichen, 

− kennen die Studierenden die unterschiedlichen Ansätze wertorientierter Unterneh-
mensführung und können sie bewerten, 

− können die Studierenden Möglichkeiten ethisch begründeter und sozialverantwortli-
cher Unternehmensführung an den Schnittstellen von Philosophie und Management-
lehre benennen, 

− sind die Studierenden für die durchgängige und dauerhafte Integration der Prozes-
sethik in die Unternehmensführung sensibilisiert, 

− können die Studierenden Unternehmensethik im Kontext der Globalisierung der Wirt-
schaft betrachten und beurteilen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Mission, eine Vision und eine Strate-
gie formulieren, 

− können die Studierenden an einem Beispiel mit Kennziffern die Strategie in den Be-
reichen Markt, Finanzen, Organisation und Personal umsetzen, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine strategiekonforme Aufbau- und Ab-
lauforganisation und ein Qualitätsmanagementsystem konzipieren, 

− kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit und die Anforde-
rungen insbesondere als strategischer (business-)Partner, 

− können die Studierenden das Personalmanagement im Zusammenhang von Share-
holder Value und Customer Focus einordnen, 

− kennen die Studierenden die wesentlichen personalwirtschaftlichen Instrumente zur 
Flexibilisierung und Variabilisierung der Entgeltfindung, zur Flexibilisierung der Ar-
beitszeit insbesondere vor den Herausforderungen des demografischen Wandels und 
der lebenszyklusorientierten Personalarbeit, 

− kennen die Studierenden ausgewählte Instrumente der Personalentwicklung und 
können sie fallweise bewerten, 

− verstehen die Studierenden die Zusammenhänge zwischen Führung, Motivation und 
Zusammenarbeit und können sie fallweise bewerten, 

− können die Studierenden mit Mitarbeitern und Betriebsräten fachkundig verhandeln, 

− können die Studierenden an einem Beispiel eine Personalstrategie formulieren. 
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Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 113 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

28 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 
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Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Butzer-Strothmann, K., Ahlers, F. (2020): Integrierte nachhaltige Unternehmensführung: Konzepte – 
Praxisbeispiele – Perspektiven. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Brüggemann, S., Brüssel, C., Härthe, D. (2018): Nachhaltigkeit in der Unternehmenspraxis: Impulse 
für Wirtschaft und Politik. Wiesbaden: Springer Gabler. 

Reisinger, S. (2017): Strategisches Management: Grundlagen für Studium und Praxis. Hallbergmoos: 
Pearson Studium. 

Schütz, M. (2016): Angewandte Unternehmensethik: Grundlagen für Studium und Praxis. Hallberg-
moos: Pearson Studium. 

Ternès, A., Wilke, C.-D. (2018): Agenda HR – Digitalisierung, Arbeit 4.0, New Leadership: Was Perso-
nalverantwortliche und Management jetzt nicht verpassen sollten. Wiesbaden: Springer Gabler. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bartscher, T. (2017): Personalmanagement: Grundlagen, Handlungsfelder, Praxis. Hallbergmoos: 
Pearson Studium. 

Friedag, H. R., Schmidt, W. (2011): My Balanced Scorecard. Freiburg: Haufe Verlag. 

Grötzebach, C. (2008): Vorsicht! Manipulation – Unfaire Dialektik erkennen und ihr wirkungsvoll be-
gegnen. Berlin: Cornelsen Verlag. 

Holtbrügge, D. (2017): Personalmanagement. Berlin: Springer Verlag. 

Lütge, C., Homann, K. (2013): Einführung in die Wirtschaftsethik. Münster: LIT-Verlag. 

Macharzina, K., Wolf, J. (2017): Unternehmensführung. Wiesbaden: Gabler. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Berndt Kriete 

Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Bernd Seel 

Prof. Dr. rer. pol. Volker Wittberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AM-03: Organisationsentwicklung und 
Qualitätsmanagement  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45          45   

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          5   

Student Workload 125          125   

 

Inhalte 

 1 Definition und Abgrenzung des Organisationsbegriffes 

1.1 Geschichte und gesellschaftliche Entwicklung von Organisationen 

1.2 Modelle von Organisationen, Merkmale und Aufgabenstellungen von Profit- 
und Non-Profit-Organisationen, Strukturelemente der Organisation 

1.3 Strukturtypen (Organigramme), Datenerhebung nach der 6-Feld-Analyse 
von Weißbord 

1.4 Operationalisierungen nach Ergebnis-, Prozess- und Strukturmerkma-
len, Funktionsbestimmung von Organisationen zur Steuerung, Absiche-
rung und Weiterentwicklung 

2 Qualität, Qualitätssicherung und -entwicklung in (heil-)pädagogischen 
Arbeitsfeldern, Qualitätskriterien und Qualitätsstandards im Bereich 
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der (heil-) pädagogischen Arbeit, Grundlagen des Qualitätsmanage-
ments, Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung 

2.1 Qualitätsanalyse, Gängige Qualitätsmanagementansätze und -systeme, z.B. 
TQM, EFQN, Din EN ISO 9000 ff, Instrumente und Methoden des QM 

2.2 Qualitätsprozess, PDCA-Zyklus, KVP, Verfahren der pädagogischen Praxis 
Evaluation: Verfahren und Instrumente, Evaluationsstandard, Selbstevalua-
tion 

2.3 Lewins Feldtheorie, Schwachstellenanalyse durch SOFT Analyse, Zielfin-
dungsverfahren und Zielbaumerstellung mit Richtzielen, Wirkungszielen 
und Handlungszielen 

 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden unterschiedliche Organisationsmodelle und verstehen die 
Komplexität und die Interdependenzen von Organisationen, 

− kennen die Studierenden die wesentlichen Unterscheidungen zwischen Profit- und 
Non-Profit-Organisationen, 

− beherrschen die Studierenden Verfahren der Organisationsanalyse, 

− wenden die Studierenden begründet bestimmte Verfahren für die Ermittlung des Ist-
Zustandes an, 

− beherrschen die Studierenden Verfahren der Bewertung und Gewichtung von Analy-
seergebnissen, 

− können die Studierenden Zielformulierungen auf unterschiedlichen Ebenen ableiten 
und benennen sie, 

− kennen die Studierenden die Ebenen der Operationalisierungen, 

− kennen die Studierenden die Elemente der Ergebnissicherung und -kontrolle, 

− haben die Studierenden einen Überblick über die verschiedenen Konzepte, Modelle 
und Qualitätsmanagementsysteme im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe, 

− kennen die Studierenden gängige QM-Verfahren in der (heil-)pädagogischen Arbeit 
und sind in der Lage diese kritisch einzuordnen, 

− haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über die Inhalte und Verfahren eines 
ausgewählten Qualitätsmanagement-Ansatzes erworben, 

− können die Studierenden pädagogisches Handeln und organisatorische Abläufe auf 
der Grundlage von Qualitätskriterien analysieren und bewerten, 

− sind die Studierenden in der Lage eigene Qualitätskriterien und zu entwickeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 
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Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 115 

 synchrone Online-Veranstaltung 6 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 4 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Sozialpäda-
gogische Theorie und Praxis“ (BA-SOMA-FK-04) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengangs Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management (B.A.) sowie 
Sozialpädagogik & Management B.A. 

− das Modul baut auf das Modul „Sozialpädagogische Theorie und Praxis“ (BA-SOMA-
FK-04) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Engelhardt, H. D., P., Schwarz, G. (2016): Organisationsentwicklung, 2. Aufl. Regensburg: Walhalla 
und Praetoria Verlag. 

Gairing, F. (2017): Organisationsentwicklung. Geschichte - Konzepte – Praxis. Stuttgart: Kohlhammer 
Verlag. 

https://www.lehmanns.de/search/new/author/Hans%2BDietrich%2BEngelhardt
https://www.lehmanns.de/search/new/author/Gotthart%2BSchwarz
https://www.lehmanns.de/search/new/author/Fritz%2BGairing
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Schiersmann, C., Thiel, H.-U. (2018): Organisationsentwicklung: Prinzipien und Strategien von Verän-
derungsprozessen, 5. Aufl. Wiesbaden: Springer Verlag. 

Vahs, D. (2019): Organisation: Ein Lehr- und Managementbuch, 10. Aufl. Stuttgart: Schäffer-Po-
eschel. 

Weidner, G. E. (2017): Qualitätsmanagement: - Kompaktes Wissen, - Konkrete Umsetzung, - Prakti-
sche Arbeitshilfen, 2. Aufl. München: Carl Hanser Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Busse, R., Schreyögg, G. (2017): Management im Gesundheitswesen: Das Lehrbuch für Studium und 
Praxis, 4. Aufl. Wiesbaden: Springer Verlag. 

Holdenrieder, J. (Hrsg.) (2017): Betriebswirtschaftliche Grundlagen Sozialer Arbeit. Eine praxiorien-
tierte Einführung, 2. Aufl. Stuttgart: Kohlhammer. 

Reimann, G. (2017): Erfolgreiches Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2015: Lösungen zur 
praktischen Umsetzung Textbeispiele, Musterformulare, Checklisten, 5. Aufl. Berlin: Beuth Verlag. 

Ribbeck, J. (2018): Qualitätsmanagement in Sozialunternehmen. Berlin: Walhalla Fachverlag. 

Sendlhofer, G., Eder, H. (2018): Qualitäts- und Risikomanagement im Gesundheitswesen. München: 
Hanser Verlag. 

Strätz, R. (2018): Das große Handbuch Qualitätsmanagement in der Kita. Kronach. Carl Link Verlag. 

Wöhrle, A., Beck, R., Brandl, P., Funke-Steinberg, K., Kaegi, U. (2019): Organisationsentwicklung 
- Change Management. Baden-Baden: Nomos Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Görtler  

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir  

Peter Ernst, QM Beauftragter 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AM-04: Sozial- und Personalmanagement  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75          30 45  

ECTS 5  

Selbststudium 50 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          1 4  

Student Workload 125          25 100  

 

Inhalte 

 1 Gesellschafts-, wirtschafts- und sozialpolitische Hintergründe sozialpäda-
gogischer Paradigmen 

2 Historische Hintergründe 

3 Konzepte des Sozialstaates u.a. Subsidiaritätsprinzip 

4 Trägerlandschaft und Trägerstrukturen 

5 Ansätze und Konzepte der Steuerung und Führung in der Sozialwirtschaft 

6 Leitung- und Führungsstile 

7 Kompetenzprofile 

8 Finanzierungssystematiken, sozialrechtliches Dreieck 

9 (Sozial-)Management – Begriffs und Gegenstandsbestimmung 

10 Qualitätsmanagement 

11 Freiwilliges Engagement – Freiwilligenmanagement 
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12 Projektmanagement 

13 Personalmanagement – Steuerung von Mitarbeitenden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Interdependenzen zwischen gesellschafts-, wirtschafts- 
und sozialpolitischen Interessen und deren Auswirkungen auf Handlungs- und Steue-
rungsbedarfe in der Sozialwirtschaft, 

− sind die Studierenden mit der Trägerlandschaft und Trägerstrukturen in Deutschland 
vertraut, 

− wissen die Studierenden, die Merkmale sozialer Dienstleistung zu erkennen und defi-
nieren. 

− kennen die Studierenden Möglichkeiten der Steuerung und Führung von sozialwirt-
schaftlichen Unternehmen und setzen sich mit unterschiedlichen Leitungsansätzen 
und –stilen auseinander, 

− kennen die Studierenden Finanzierungssystematiken in sozialpädagogischen Hand-
lungsfeldern und sind befähigt, entsprechende Leistungs- und Entgeltverhandlungen 
zu führen, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen des Managements und deren Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten bei Wirtschaft- und Sozialunternehmen, 

− sind die Studierenden befähigt, aus entsprechenden Managementkonzepten passge-
naue Lösungen für ihre Unternehmen zu entwickeln und in die Praxis zu transferie-
ren, 

− sind die Studierenden in der Lage die Bedeutung der Arbeit von freiwillig Engagierten 
in der Sozialen Arbeit einzuschätzen und die Etablierung eines Freiwilligenmanage-
ments zu begründen sowie deren Besonderheit als Zielgruppe des Personalmanage-
ments einzuschätzen, 

− sind die Studierenden in der Lage Zielsetzungen des Personalmanagements zu be-
nenn und im Hinblick auf die Umsetzbarkeit in der Praxis einzuschätzen, 

− wissen die Studierenden über die Handlungsfelder des Personalmanagements, 

− sind die Studierenden befähigt, die Bedeutung des Faktors Personal in Sozialen Orga-
nisationen zu reflektieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 109 

 synchrone Online-Veranstaltung 6 
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 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

27 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Sozialpäda-
gogische Theorie und Praxis“ (BA-SOMA-FK-04) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management, Sozialpäda-
gogik & Management der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Sozialpädagogische Theorie und Praxis“ (BA-SOMA-
FK-04) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Arnold. U., Grunwald, K., Maelicke, B. (2014): Lehrbuch der Sozialwirtschaft. 4.Auflage. Baden Baden: 
Namos. 

Böttcher, W.; Merchel, J. (2010): Einführung in das Bildungs- und Sozialmanagement. Opladen: Verlag 
Barbara Budrich. 

Bucholtz, S. (2011): Projektmanagement in sozialen Dienstleistungen: Bedarf, Nutzen und Vorgehen. 
München: Akademische Verlagsgemeinschaft.  

Weiterführende Literatur: 

Badelt, C., Meyer, M., Simsa, R. (2013): Handbuch der Nonprofit Organisationen: Strukturen und Ma-
nagement. 5. Überarbeite Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel. 
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Berghoff, W., Schomacher, H (2007): Handlungsfeld Sozialmanagement. Biographisches und methodi-
sches Lernen auf dem Weg in Leitungsfunktionen. Berlin: Cornelsen Verlag. 

Brinkmann, V. (2010): Sozialwirtschaft. Grundlagen – Modelle – Finanzierung. Wiesbaden: Gabler. 

Kolb, M. u.a. (2008): Personalmanagement: Grundlagen - Konzepte – Praxis. Wiesbaden: Gabler Ver-
lag. 

Merchel, J. (2015): Management in Organisationen der Sozialen Arbeit: Eine Einführung. Weinheim, 
Basel: Beltz, Juventa. 

Merchel, J. (2008): Trägerstrukturen in der Sozialen Arbeit: Eine Einführung. Weinheim: Juventa. 

Reifenhäuser, C. u.a. (2016): Freiwilligenmanagement in der Praxis. Weinheim, Basel: Beltz, Juventa. 

Besonderheiten 

 Exkursion, Gastvorträge, Projektarbeit, Kongresse/Tagungen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Elisabeth Hano 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer  

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Sebastian Rauch, B.A. Soziale Arbeit 

Klaus Peter Ernst, QM-Beauftragter 

Raum für Anmerkungen 

   



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-FK-01: Lebensweltorientierung und professionelle 
Beziehungsgestaltung 

 

Seite 19 

BA-SOMA-FK-01: Lebensweltorientierung und professionelle 
Beziehungsgestaltung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 135 40 40 55          

ECTS 13  

Selbststudium 190 

Student-Workload 325 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 13 4 4 5          

Student Workload 325 100 100 125          

 

Inhalte 

 1 Grundlagen von Entwicklung (Anlage, Umwelt, Wechselwirkung, kon-
struktivistisches Entwicklungsverständnis) Entwicklungsmodelle, Phasen-
lehre, Spielformen (Piaget, Psychoanalyse, Kohlberg) 

1.1 Psychoneurophysiologie und Kindheitsforschung 

1.2 Transitionen in der kindlichen Entwicklung 

1.3 Grundlagen: Beobachtungshaltung, Beobachtungsziele, Beobachtungskriterien, 
Beobachtungsformen und -techniken 

2 Bindungstheorien / Fachkraft-Kind-Interaktion und pädagogische Konse-
quenzen (Bowlby) 

2.1 Kindheit und Jugend im sozialen Wandel 
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2.2 Kinder und Jugendliche in der multikulturellen und multireligiösen Gesellschaft 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− wissen die Studierenden entwicklungspsychologische Grundlagen der Lebensphasen 
frühe Kindheit, Kindheit und Jugend, 

− können die Studierenden Entwicklungsmodelle miteinander vergleichen, 

− verstehen die Studierenden Zusammenhänge zwischen Neurophysiologie und Ent-
wicklungspsychologie und können kindliches Verhalten (Entwicklungsstufen, Entwick-
lungsbereiche) fachlich einordnen, 

− können die Studierenden auf Grundlage von Wahrnehmungs- und Beobachtungser-
gebnissen Beziehungen aufnehmen, reflektieren und gestalten, 

− verstehen die Studierenden verschiedene Beobachtungs- und Dokumentationsver-
fahren und können sie gezielt anwenden, 

− nehmen die Studierenden kulturell und religiös bedingte, lebensweltliche und soziale 
Einflussgrößen auf das Erleben und Verhalten von Kindern und Jugendlichen wahr 
und beachten sie, 

− verstehen die Studierenden altersgemäße Fähigkeiten, Bedürfnisse und Interessen 
von Kindern und Jugendlichen und berücksichtigen sie im Handeln. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 317 

 synchrone Online-Veranstaltung  

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 325 



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-FK-01: Lebensweltorientierung und professionelle 
Beziehungsgestaltung 

 

Seite 21 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Rechtliche Grundlagen Sozialer Arbeit“ (BA-SOMA-FK-05), „Fami-
lienrecht“ (BA-SOMA-FK-06), „Konzepte & Methoden der Sozialen Arbeit“ (BA-SOM-FK-
07), „Interdisziplinäre Fallarbeit“ (BA-SOMA-FK-08), „Beratung“ (BA-SOM-FK-09) und 
„Studium in der Praxis“ (BA-SOM-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Beller, E.K., Beller, S. (2016): Kuno Bellers Entwicklungstabelle 0-9. 10. Auflage. Berlin: Eigenverlag.  

Bowlby, J., Seemann, U. (2016): Frühe Bindung und kindliche Entwicklung. 7. Auflage. München, Ernst 
Reinhardt Verlag.  

Haug-Schnabel, G., Bensel, J. (2017): Grundlagen der Entwicklungspsychologie. Die ersten 10 Lebens-
jahre. 12. Auflage. Freiburg im Breisgau: Herder Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Becker-Stoll F., Textor, M.R. (2007): Die Erzieherin-Kind-Beziehung. Zentrum von Bildung und Erzie-
hung. Berlin: Cornelsen Verlag. 

Dornes, M. (2000): Die emotionale Welt des Kindes. 6. Auflage. Frankfurt am Main: Fischer Verlag.  

Gawlitzek, I., Knauf, T., Meyer, A., Noack, W., Ocak S. (2012): Kinder erziehen, bilden und betreuen. 
Lehrbuch für Ausbildung und Studium. Berlin: Cornelsen Verlag.  

Jacobs, D. (2007): Kreative Dokumentationen. Dokumentationsmethoden für Kindertagesein-richtun-
gen. Berlin: Cornelsen Verlag.  

Kasten, H. (2009): 4-6 Jahre. Entwicklungspsychologie Grundlagen. 2. Auflage. Berlin: Cornelsen Ver-
lag. 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Elisabeth Hano  

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-02: Soziales Lernen und Gruppenpädaogik  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 135 40 40 55          

ECTS 14  

Selbststudium 215 

Student-Workload 350 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 14 4 5 5          

Student Workload 350 100 125 125          

 

Inhalte 

 1 Gruppenprozesse, Spiel und soziales Lernen bei Kindern und Jugendlichen 

1.1 Alltagsgestaltung in der Kinder- und Jugendhilfe 

1.2 Gruppenarbeit in der Kinder- und Jugendhilfe 

2 Arbeit in multiethnischen und integrativen Gruppen 

2.1 Mädchen- und Jungenarbeit 

2.2 Partizipation und Mitbestimmung von Kindern, Jugendlichen und Erziehungsbe-
rechtigten 

3 Pädagogisches Handeln in herausfordernden Situationen (Konflikte, Ge-
walt, Vorurteile, Rassismus) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 
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− verstehen die Studierenden den Stellenwert des Alltags und seiner pädagogischen 
Gestaltung, 

− können sie Räumlichkeiten, Materialien und Medien für soziale Lernprozesse anbie-
ten, 

− können die Studierenden Konflikte und Störungen wahrnehmen und problemlösende 
Vermittlungs- und Aushandlungsprozesse initiieren und begleiten, 

− können die Studierenden Kindern und Jugendlichen Orientierung durch Rahmen- und 
Regelvereinbarungen geben, 

− können die Studierenden das Zusammenleben von Mädchen und Jungen, von Kin-
dern und Jugendlichen mit und ohne Behinderungen sowie unterschiedlicher sozia-
ler, kultureller und religiöser Herkunft unterstützen, 

− können die Studierenden Vorurteile und Diskriminierungen erkennen und in entspre-
chenden Situationen pädagogisch intervenieren sowie eigene Einstellungen kritisch 
überprüfen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 317 

 synchrone Online-Veranstaltung  

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 325 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 
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− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Teammanagement, Präsentation & Moderation“ (BA-SOM-PS-
02), „Interdisziplinäre Fallarbeit“ (BA-SOMA-FK-08) und „Beratung“ (BA-SOM-FK-09). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Gudjons, H., Traub, S. (2016): Pädagogisches Grundwissen. Überblick, Kompendium, Studien-buch. 
12. Auflage. Stuttgart: UTB Verlag.  

Hesebeck B., Lilitakis, G., Schulz, S. (2015): Praxishandbuch für soziales Lernen in Gruppen: Erlebnis-
orientiertes Arbeiten mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Münster: Ökotopia Verlag. 

Jaszus, R., Büchin-Wilhelm, I., Mäder-Berg, M., Gutmann, W. (2014): Sozialpädagogische Lernfelder für 
Erzieherinnen und Erzieher. 2. Auflage. Hamburg: Handwerk und Technik Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Janatzek, U. (2012): Blended-Learning für die Soziale Arbeit: Lern- und Bildungsprogramme mit 
Neuen Medien auf gruppenpädagogischer Basis. Saarbrücken: AV Akademikerverlag.  

Partecke, E. (2004): Lernen in Spielprojekten. Praxishandbuch für die Bildung im Kindergarten. Berlin: 
Cornelsen Verlag.  

Stamer-Brandt, P. (2010): Projektarbeit in KiTa und Kindergarten. Planen, durchführen, dokumentie-
ren. Leitfaden für Pädagogisches Handeln. Freiburg im Breisgau: Herder Verlag.  

Sturzbecher, D., Großmann, H. (2003): Soziale Partizipation im Vor- und Grundschulalter. Grundlagen. 
München: Reinhardt Verlag.  

Van Dieken, C. (2004): Lernwerkstätten und Forscherräume. 5. Auflage. Freiburg im Breisgau: Herder 
Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk  

Prof. Dr. Elisabeth Hano 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-03: Förderung individueller Entwicklungs- und 
Bildungsprozesse 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 150   50 100         

ECTS 15  

Selbststudium 225 

Student-Workload 375 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 15   5 10         

Student Workload 375   125 250         

 

Inhalte 

 1 Vertiefung ausgewählter entwicklungspsychologischer Themen 

2 Interventionsformen zur Unterstützung individueller Entwicklung und 
Bildung 

3 Identitäts- und Sozialentwicklung 

4 Selbstvertrauen 

5 Perspektivübernahme, moralische Kompetenzen 

6 Entwicklungsförderung und Resilienz 

7 Kind- und umgebungsbezogene Schutz und Risikofaktoren 

8 Konzeptionelle Umsetzung in der deutschen Elementarpädagogik 

9 Bildungs- und Lerngeschichten aus Neuseeland 
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10 Early Excellence Centres in England 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden unterschiedliche Bildungs- und Entwicklungskonzepte, be-
werten diese in Bezug auf ihre Umsetzbarkeit und nutzen diese zur Gestaltung ihres 
pädagogischen Handelns in Bezug auf das einzelne Kind, 

− verstehen die Studierenden ausgewählte nationale und internationale Bildungskon-
zepte und können diese bewerten, 

− können die Studierenden Ergebnisse aus Beobachtung und Dokumentation didak-
tisch-methodisch so gestalten, dass die individuellen (Selbst) Bildungsprozesse der 
Kinder gezielt angeregt, begleitet und nachhaltig unterstützt werden. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 342 

 synchrone Online-Veranstaltung  

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 350 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 
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− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Konzepte & Methoden der Sozialen Arbeit“ (BA-SOM-FK-07) und 
„Studium in der Praxis“ (BA-SOM-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Fröhlich-Gildhoff, K., Römann-Böse, M. (2019): Resilienz. UTB Profile. 5. Auflage. Stuttgart: UTB Verlag.  

Viernickel, S., Völkel, P. (2019): Beobachten und Dokumentieren im pädagogischen Alltag. Freiburg: 
Herder Verlag. 

Zimmer, R. (2019): Handbuch Sinneswahrnehmung. Grundlagen einer ganzheitlichen Bildung und Er-
ziehung. Freiburg: Herder Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Berger, M., Berger, L. (2007): Portfolio in Vorschule und Schule. Bremen: Eigenverlag.  

Burzel, E. (2002): „Farben sind Kinder des Lichts‘‘. Warum Kinder vielfältige Materialien brauchen. In: 
Theorie und Praxis der Sozialpädagogik, 9/2012. Seelze: Friedrich Verlag. 

Carr, M., May, H., Podmore, V. (2004): ‘‘Te Whäriki‘‘. Neuseelands frühpädagogisches Curriculum. In: 
Frühpädagogik international. Opladen: Leske & Budrich Verlag.  

Elschenbroich, D. (2002): Weltwissen der Siebenjährigen. Wie Kinder die Welt entdecken können. 
München: Goldmann Verlag.  

Fried, L. (2005): Wissen als wesentliche Konstituente der Lerndisposition junger Kinder. Expertise im 
Auftrag des Deutschen Jugendinstituts. München: DJI. 

Schiffer, E. (2019): Warum Huckleberry Finn nicht süchtig wurde: Anstiftung gegen Sucht und Selbst-
zerstörung bei Kindern und Jugendlichen. 10. Auflage. Weinheim: Beltz Verlag.  

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris  

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk  

Prof. Dr. Elisabeth Hano  
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Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-04: Sozialpädagogische Theorie und Praxis 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 150 75 75           

ECTS 13  

Selbststudium 175 

Student-Workload 325 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 13 7 6           

Student Workload 325 175 150           

 

Inhalte 

 1 Bildungs-, Erziehungs-, und Betreuungskonzepte 

1.1 Das Bild vom Kind, die Rolle des Pädagogen, Einflussfaktoren und Gestaltungs-
formen pädagogischen Handelns 

2 Traditionelle elementarpädagogische Konzepte (z.B. Fröbel, Montessori 
Pädagogik, Offene Arbeit, Reggio Pädagogik, situationsorientierter An-
satz, Waldorfpädagogik) 

2.1 Das Resilienzkonzept, Ansätze zur Stärkung von Kindern 

2.2 Übergangsphasen im Entwicklungsverlauf von Kindern 

3 Bildungsansätze und- vereinbarungen 

4 Berliner Eingewöhnungsmodell 

5 Pikler Pädagogik 

6 Analyse pädagogischer Praxis 
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7 Pädagogische Konzepte der Kindheit im internationalen Vergleich 

8 Bildungssysteme und Entwicklung von Bildungsqualität, pädagogische 
Angebote für Kinder im internationalen Vergleich 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− verstehen die Studierenden die Bedeutung von Konzepten und Modellen für die pä-
dagogische Praxis, insbesondere bezogen auf die Förderung und Bildung in unter-
schiedlichen Kindheits- und Entwicklungsphasen, 

− verstehen die Studierenden die Kriterien der kritischen Analyse pädagogischer Kon-
zepte und können sie anwenden, 

− können die Studierenden Praxissituationen konzeptionell einordnen und theoriege-
leitet gestalten, 

− können die Studierenden internationale Konzepte zur Kindheitspädagogik verglei-
chen und bewerten, 

− kennen die Studierenden die Bedeutung von Übergängen in der Kindheit und können 
diese gestalten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 342 

 synchrone Online-Veranstaltung  

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 350 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für den Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Konzepte & Methoden der Sozialen Arbeit“ (BA-SOM-FK-07), 
„Sozial -und Personalmanagement“ (BA-SOM-AM-04), „Qualitätsmanagement (BA-
SOM-AM-03), „Interdisziplinäre Fallarbeit“ (BA-SOMA-FK-08), „Studium in der Praxis“ 
(BA-SOM-AH-01) und „Professionalität & Leitungsidentität“ (BA-SOM-PS-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Ahnert, L. (2019): Frühe Bindung. Entstehung und Entwicklung. 4. Auflage. München: Reinhardt Ver-
lag.  

Montessori, M. (2019): Kinder sind anders. 21. Auflage. Stuttgart: Klett Verlag. 

Pikler, E. (2013): Friedliche Babys -zufriedene Mütter. Pädagogische Ratschläge einer Kinderärztin. 4. 
Auflage. Freiburg im Breisgau: Herder Verlag.  

Weiterführende Literatur: 

Alt, C. (2007): Kinderleben – Start in die Grundschule. Band 3. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissen-
schaften.  

Borke, J., Eickhorst, A. (2008): Systemische Entwicklungsberatung in der frühen Kindheit. 1. Auflage. 
Stuttgart: UTB Verlag.  

Carle, U., Berthold B. (2007): Schuleignungsphase entwickeln – Leistung fördern. Wie 15 Staatliche 
Grundschulen in Thüringen die flexible, jahrgangsgemischte und integrative Schuleingangsphase ein-
gerichtet haben. Hohengehren: Baltmannsweiler Verlag.  

Denner, L., Schumacher, E. (2004): Übergänge im Elementar- und Primarbereich reflektieren und ge-
stalten. Beiträge zu einer grundlegenden Bildung. Bad Heilbrunn: Klinkhardt Verlag.  

Griebel, W., Niesel, R. (2004): Transitionen.: Fähigkeit von Kindern in Tageseinrichtungen fördern, Ver-
änderungen erfolgreich zu bewältigen. Weinheim: Beltz Verlag. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris  

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer  
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Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk  

Prof. Dr. Elisabeth Hano 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-05: Rechtliche Grundlagen Sozialer Arbeit  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30       30      

ECTS 5  

Selbststudium 95 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Recht – normative Begriffs- und sozialarbeiterische Verhältnisbestim-
mung 

2 Relevanz des Rechts als Bezugswissenschaft für die Soziale Arbeit (insbe-
sondere: Bezüge zum Familienrecht, Kinder- und Jugendhilferecht, Straf-
recht, Asylrecht) 

3 Rechtsordnung: rechts- und sozialwissenschaftliche Perspektive 

4 Recht und Gerechtigkeit 

5 Der Stufenbau des Rechts 

6 Das Grundgesetz: Grundzüge der verfassungsrechtlichen Ordnung 

7 Grundzüge des Privatrechts: rechtliche Unterscheidungen zwischen Per-
sonen, Sachen, Rechtsgeschäften, Beratung, Prozess u.a. 

8 Einführung in das Familienrecht, insbesondere elterliche Sorge, Kindes-
wohl und gerichtliche Maßnahmen bei Gefährdungen des Kindeswohls  
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9 Grundlage (Entstehung des Kinder- und Jugendhilferechts, insbesondere 
des SGB VIII, lebenswelt- und alltagsorientierte Theorie Sozialer Arbeit als 
Grundlage des SGB VIII ) 

Grundbegriffe und Ziele des Kinder- und Jugendhilferechts 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Funktion des Rechts und die rechtswissenschaftliche Ar-
beitsmethode in Bezug auf die Herangehensweise in der Sozialen Arbeit, 

− können die Studierenden mittels der juristischen Perspektive zunehmend abstrakte 
und komplexe Sachverhalte erfassen, systematisch zu analysieren und zu beurteilen, 

− entwickeln sie auf der Basis ihres Wissens und in Kenntnis der Wege zur Wissenser-
mittlung- und Vertiefung Entscheidungsfähigkeit,  

− sind sie in der Lage, die Menschenrechte und Theorien der Gerechtigkeit einzubezie-
hen sowie die Interessen von Minderheiten und Benachteiligten wahrzunehmen und 
zu den Interessen der Mehrheit in Bezug zu setzen, 

− verstehen sie die Grundlagen des öffentlichen Rechts sowie des Privatrechts,   

− sind die Studierenden in der Lage, sich in familienrechtliche Krisensituationen hinein-
zudenken und zu überschauen, 

− wissen die Studierenden, welche rechtlichen Aspekte für die zu Beratenden oder für 
eine Stellungnahme relevant sind. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 91 

 synchrone Online-Veranstaltung 3 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Lebens-
weltorientierung und professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01) besucht ha-
ben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management B.A. sowie 
Sozialpädagogik & Management B.A der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Lebensweltorientierung und professionelle Bezie-
hungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Familienrecht“ (BA-SOMA-FK-06) und „Unternehmensgründung 
& Digitale Geschäftsmodelle“ (BA-SOMA-AM-01)“. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Falterbaum, J. (2013): Rechtliche Grundlagen Sozialer Arbeit. Eine praxisorientierte Einführung. 4. Auf-
lage. Stuttgart: Kohlhammer  

o.V.: Gesetze für die Soziale Arbeit, Textsammlung, NOMOS Gesetze, Ausgabe 2011/2012. Baden-Ba-
den: Nomos-Verlag. 

o.V.: SGB. Aktuelle Auflage. München: Beck-Texte im dtv. 

Weiterführende Literatur: 

Kienzle, T. (2013): Das Recht in der Heilerziehungs- und Altenpflege. Lehrbuch für die Aus- und Wei-
terbildung. 7. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer Verlag. 

o.V.: BGB. Aktuelle Auflage. München: Beck-Texte im dtv. 

Scholz, H., Kleffman, N. (2019): In: Motzer, S.: Praxishandbuch Familienrecht. München: C.H. Beck. 

von Langen, T. (2018): Recht in der Kita. Freiburg im Breisgau: Herder Verlag 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Marwin Milleschevski, Rechtsanwalt 

Dr. Marlies Krötsch 

Dr. Angelika Borgstedt 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-06: Familienrecht  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45          45   

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          5   

Student Workload 125          125   

 

Inhalte 

 1 Familienrecht und Grundgesetz 

2 Geschichte des Ehe- und Familienrechts 

3 Die wichtigsten Reformen des Ehe- und Familienrechts in der BRD 

4 Rechtliche Voraussetzungen und allgemeine Rechtswirkungen der Ehe 

5 Elterliche Sorge 

6 Unterhalt 

7 Kindeswohl 

8 Vormundschaft und Pflegschaft, Adoption 

9 Kinder- und Jugendhilferecht, insbesondere Kindesschutz / Kindeswohl/ 
Kindeswohlgefährdung 

10 Schutzkonzepte - Die Organisation der Jugendhilfe, örtliche und sachliche 
Zuständigkeit 
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11 Gesetzlicher Jugendschutz 

12 Jugendmedienschutz 

13 Anwendung und Vertiefung von Rechtstechniken zur Fallbearbeitung in 
den vorgenannten Bereichen 

14 Einübung der Erstellung von Berichten / Stellungnahmen in der Kinder- 
und Jugendhilfe 

15 Einführung: Gesetze zur Förderung des Lebens mit Kindern 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die verfassungsrechtlichen Grundlagen des Familienrechts 
und die Bezüge zu anderen Rechtsgebieten, 

− verstehen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Familienrechts in 
ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung, 

− können die Studierenden die spezifische familienrechtliche Technik der Falllösung an-
wenden,  

− sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung ein-
schlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen kritisch 
auseinanderzusetzen, 

− können die Studierenden die Vorschriften und gesetzlichen Rahmenbedingungen, die 
Leben mit Kindern bestimmen und beeinflussen, umsetzen, 

− kennen die Studierenden die komplexen öffentlichen und freien Hilfesysteme und 
deren konkrete Angebotsstrukturen und  

− wissen die Studierenden, welche Angebote im Einzelfall zu nutzen sind, 

− kennen die Studierenden Rolle und Verantwortung von Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Jugendamts. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 87 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

22 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Lebens-
weltorientierung und professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01), „Rechtliche 
Grundlagen Sozialer Arbeit“ (BA-SOMA-FK-05) und „Praxis-Theorie-Transfer plus Praxisbe-
gleitseminar“ (BA-SOM-AH-02) und besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management B.A. sowie 
Sozialpädagogik & Management B.A. der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Lebensweltorientierung und professionelle Bezie-
hungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01), „Rechtliche Grundlagen Sozialer Arbeit“ (BA-
SOMA-FK-05) und „Praxis-Theorie-Transfer plus Praxisbegleitseminar“ (BA-SOM-AH-
02) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Coester-Waltjen, D. (2019): Familienrecht. 19. Auflage. München: dtv Beck-Texte. 

Tewes, U. (2016): Psychologie im Familienrecht – zum Nutzen oder Schaden des Kindes? 1. Auflage. 
Berlin, Heidelberg: Springer-Verlag. 

Wabnitz, J.R., (2014).: Grundkurs Familienrecht für die Soziale Arbeit. 4. Auflage. München: Ernst-Rein-
hardt-Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Fröschle, T. (2019): Familienrecht, Interaktive Fälle zum Download. 4. Aktualisierte Auflage. Stuttgart: 
Kohlhammer Verlage. 

Schlüter, W. (2012): BGB-Familienrecht. 14. Auflage. Heidelberg: C.F. Müller. 
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Schmidt, C. (2016): Familienrecht und Einführung in das Zivilrecht. Lehr- und Praxisbuch für die Kin-
der- und Jugendhilfe. Stuttgart: Kohlhammer. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Marwin Milleschevski, Rechtsanwalt 

Dr. Marlies Krötsch 

Dr. Angelika Borgstedt 

Rene Omlor, Dipl. Sozialarbeiter 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-07: Konzepte & Methoden Sozialer Arbeit  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 75       75      

ECTS 5  

Selbststudium 50 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Das Handlungsfeld Sozialer Arbeit 

2 Rahmenbedingungen und Strukturmaxime methodischen Handelns in 
der Sozialen Arbeit 

3 Klientenorientierung als Grundlage methodischen Handelns 

4 Berufsethik und berufsbezogene Prinzipien 

5 Berufsmandat der Sozialen Arbeit 

6 Professionelle Urteilsbildung in der Sozialen Arbeit 

7 Methodengeschichte Sozialer Arbeit 

8 Konzepte, Methoden, Verfahrensweisen in der Sozialen Arbeit: Ein Ord-
nungsversuch 

9 Neuere Entwicklungen zur Positionsbestimmung im Methodendiskurs So-
zialer Arbeit 
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10 Theoretische und konzeptionelle Grundlagen methodischen Handelns in 
der Sozialen Arbeit 

11 Lebensweltorientierung 

12 Sozialraumorientierung 

13 Empowerment 

14 Systemische Soziale Arbeit 

15 Neuere Entwicklungen zur Positionsbestimmung im Methodendiskurs So-
zialer Arbeit 

16 Didaktik und Methodik Sozialer Arbeit 

17 Methodologie 

18 Case-Management (Fall- und Prozessmanagement, Qualitätsmanagement 
und Evaluation u.a.) 

19 Netzwerk- und Sozialraumarbeit 

20 Streetwork/Mobile Jugendarbeit 

21 Reflexivität und professionelles Handeln 

22 Medien und Medienkompetenz in der Sozialen Arbeit 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden Aufgaben und Ziele Soziale Arbeit erklären,  

− verstehen die Studierenden die Rahmenbedingen und Strukturmaxime methodi-
schen Handelns in der Sozialen Arbeit, 

− sind die Studierenden in der Lage, ihr persönliches Verhalten und berufliches Han-
deln, ethisch zu begründen und zu rechtfertigen, 

− verstehen die Studierenden die Notwendigkeit eines ausgewiesenen Berufsmandates 
für die Soziale Arbeit, 

− entwickeln die Studierenden eine klientenorientierte Haltung, 

− haben die Studierenden einen Überblick zu „Klassischen Methoden“ der Sozialen Ar-
beit, 

− können die Studierenden konzeptionelles Handeln in der historischen Entwicklung 
rekonstruieren,   

− verstehen die Studierenden Lebensweltorientierung als zentrales Paradigma professi-
onellen Handelns,  

− können die Studierenden einen Fall lebensweltorientiert wahrnehmen, analysieren 
und bearbeiten, 

− kennen die Studierenden das Konzept der Sozialraumorientierung und können me-
thodisches Handeln in dieser Dimension verorten,  

− sind die Studierenden in der Lage, methodisches Handeln aus der Perspektive des 
Empowerments zu bearbeiten, 

− können sie einen Fall im Sinne eines Case Managements bearbeiten, 

− entwickeln die Studierenden eine klientenorientierte Haltung, 

− können die Studierenden Netzwerkarbeit begründen und umsetzen,  

− haben die Studierenden ein Verständnis nach welchen Leitprinzipien Streetwork 
stattfindet,  

− sind die Studierenden in der Lage, auf der Grundlage systemischer Prinzipien profes-
sionell zu handeln, 

− sind die Studierenden in der Lage verschiedene didaktische Konzeption zu benennen 
und ihr professionelles Handeln daran auszurichten, 
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− können die Studierenden Interventionen, Fördereinheiten u.a. nach methodischen 
Prinzipien planen, 

− entwickeln die Studierenden fortlaufend ihr berufliches und professionelles Selbst-
verständnis in der Sozialen Arbeit. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 108 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 32 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

27 

 Projektarbeit  

Summe 175 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Lebens-
weltorientierung und professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01), „Förderung 
individueller Entwicklungs- und Bildungsprozesse“ (BA-SOMA-FK-03) und „Sozialpädagogi-
sche Theorie und Praxis“ (BA-SOMA-FK-04) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management (BA) und So-
zialpädagogik & Management (B.A.) der FHM, 

− das Modul baut auf die Module „Lebensweltorientierung und professionelle Bezie-
hungsgestaltung“ (BA-SOMA-FK-01), „Förderung individueller Entwicklungs- und Bil-
dungsprozesse“ (BA-SOMA-FK-03) und „Sozialpädagogische Theorie und Praxis“ (BA-
SOMA-FK-04) auf, 
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− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für die Module „Interdisziplinäre Fallarbeit“ (BA-SOMA-FK-08), „Beratung “ (BA-
SOMA-FK-09) und „Professionalität & Leitungsidentität“ (BA-SOMA-PS-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Müller, B. (2017): Sozialpädagogisches Können. Ein Lehrbuch zur multiperspektivischen Fallarbeit. 8. 
Auflage. Freiburg im Breisgau: Lambert. 

Schilling, J. (2016): Didaktik / Methodik Sozialer Arbeit. Grundlagen und Konzepte.7., vollständig über-
arbeitete Auflage. München, Basel: Ernst Reinhard Verlag. 

Von Spiegel, H. (2018): Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit. Grundlagen und Arbeitshilfen 
für die Praxis. 6. durchgesehene Auflage. München: Ernst-Rheinhardt Verlag.  

Weiterführende Literatur: 

Braches-Chyrek, R. (2019): Soziale Arbeit – die Methoden und Konzepte. Opladen, Toronto: Verlag 
Barbara und Budrich.  

Braches-Chyrek, R., Fischer, J. (2018): Handlungsmethoden der Sozialen Arbeit. Baltmannsweiler: 
Schneider Verlag Hohengehren.  

Galuske, M. (2013): Methoden Sozialer Arbeit. Eine Einführung. 10. Aufl. Weinheim: Beltz Juventa. 

Hochuli-Freund, U., Stotz, W. (2015): Kooperative Prozessgestaltung in der Sozialen Arbeit. Ein metho-
denintegratives Lehrbuch. 3., überarbeitete und erweiterte Auflage. Stuttgart: Kohlhammer Verlag. 

Kreft, D., Müller, C.W. (2019):  Methodenlehre in der Sozialen Arbeit. Konzepte, Methoden, Verfahren, 
Techniken. 3., überarbeitete Aufl. München: Ernst-Reinhardt Verlag.  

Müller, C. W. (2013): Wie Helfen zum Beruf wurde. Eine Methodengeschichte der Sozialen Arbeit. 6. 
Auflage. Weinheim, Basel: Beltz Juventa.  

Thole, W. (2012): Grundriss soziale Arbeit. Ein einführendes Handbuch. 4. Auflage. Wiesbaden: Sprin-
ger VS. 

Wendt, P.-U. (2016): Lehrbuch Methoden der Sozialen Arbeit. 2. Auflage. Weinheim: Beltz Juventa. 

Besonderheiten 

 Praxisbesuche, Gastvorträge, Übungen 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH. Roswitha Gembris 

Prof. Dr. Berthold Schütz  

Prof. habil. Dr. Silke Pfeiffer 
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Gabriele Taube 

Dr. Michael Görtler 

Dr. Marlies Krötsch  

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Prof. Dr. Ralf Westhofen 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-08: Interdisziplinäre Fallarbeit  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45         45    

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         5    

Student Workload 125         125    

 

Inhalte 

 1 Grundlagen und ausgewählte Begriffe zur Fallarbeit  

2 Kurze historische Geschichte zur Fallarbeit 

3 Diagnostische Ansätze zur Fallarbeit (Multiperspektivische Fallarbeit, So-
zialpädagogische Fallarbeit u.a.) 

4 Ausgewählte Perspektiven der Fallarbeit (Systemorientierte Fallarbeit, 
ökosystemorientierte Perspektive u.a.) 

5 Case Management als Handlungskonzept 

6 Kinder und Jugendhilfe als Handlungsfeld der Fallarbeit 

7 Kindeswohlgefährdung als besondere Herausforderung  

8 Professionelles Handeln und reflexive Praxis 

9 Analysemodell, Beispielfälle und Aufgaben 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden Diagnostische Ansätze zur Fallarbeit verstehen, erklären 
und zunehmend umsetzen,  

− verstehen sie ausgewählte Perspektiven der Fallarbeit und  

− können dies zunehmend anwenden, 

− verstehen sie die Herausforderungen im Zusammenhang mit Kindeswohlgefährdung,  

− kennen die Studierenden verschiedene Interventionsmöglichkeiten zu Fallbearbei-
tung,  

− sind die Studierenden in der Lage, unterschiedliche Fälle zu analysieren und zu bear-
beiten einschließlich der Überprüfung des eigenen hypothetischen Handelns. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 87 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

22 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Lebens-
weltorientierung und professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOM-FK-01), „Soziales Ler-
nen und Gruppenpädagogik“ (BA-SOM-FK-02), „Sozialpädagogische Theorie und Praxis“, 
(BA-SOM-FK-04) und  „Konzepte und Methoden der Sozialen Arbeit“ (BA-SOM-FK-07) be-
sucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Soziale Arbeit & Management (B.A.), Sozial-
pädagogik & Management (B.A.), 

− das Modul baut auf die Module „Lebensweltorientierung und professionelle Bezie-
hungsgestaltung“ (BA-SOM-FK-01), „Soziales Lernen und Gruppenpädagogik“ (BA-
SOM-FK-02), „Sozialpädagogische Theorie und Praxis“, (BA-SOM-FK-04), „Konzepte 
und Methoden der Sozialen Arbeit“ (BA-SOM-FK-07) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Braun, A., Graßhoff, G., Schweppe, C. (2011): Sozialpädagogische Fallarbeit. Basel u. München: Ernst 
Reinhard Verlag. 

Buttner, P., Gahleitner, S.B., Hochuli-Freund, U., Röh, D. (2018): Handbuch Soziale Diagnostik. Per-
spektiven und Konzepte für die Soziale Arbeit. Berlin: Verlag des Deutschen Vereins für öffentliche 
und private Fürsorge. 

Müller, B. (2017): Sozialpädagogisches Können. Ein Lehrbuch zur multiperspektivischen Fallarbeit. 8. 
Aufl., aktualisiert und erweitert von Ursula Hochuli-Freund. Freiburg i.Br.: Lambertus Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Becker-Lenz, R., Busse, S., Ehlert, G., Müller, S. (2013): Professionalität in der Sozialen Arbeit. Stand-
punkte, Kontroversen, Perspektiven. 3. Auflage. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Deinet, U., Vogelgesang, J. (2012): Methodenbuch Sozialraum. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissen-
schaften. 

Galuske, M. (2013): Methoden der Sozialen Arbeit. Eine Einführung. Bearbeitet von Karin Bock und 
Jessica Fernandez Martinez. 10. Aufl. Weinheim, Basel: Beltz Juventa. 

Gröning, K. (2011): Pädagogische Beratung – Konzepte und Positionen. 2., aktual. u. überarb. Auflage. 
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Schilling, J. (2012): Didaktik/Methodik Sozialer Arbeit. Grundlagen und Konzepte. 6. Auflage. Stuttgart: 
UTB. 

Schimpf, E./Stehr, J. (2012): Kritisches Forschen in der Sozialen Arbeit. Gegenstands-bereiche – Kon-
textbedingungen – Positionierungen – Perspektiven. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Spiegel, von H. (2013): Methodisches Handeln in der Sozialen Arbeit. Grundlagen und Arbeitshilfen 
für die Praxis, 5. Auflage vollständig überarbeitet, Stuttgart: UTB. 

Ziemen, K. (April 2014): Didaktik und Inklusion. Stuttgart: Klinkhard-UTB. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Michael Görtler 

Prof. Dr. Ralf Westhofen 

Prof. habil. Dr. Silke Pfeiffer 

Gabriele Taube, M.A. 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Roswitha Gembris 

Dr. Marlies Krötsch 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-FK-09: Beratung 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60          60   

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          5   

Student Workload 125          125   

 

Inhalte 

 1 Ethische und kommunikationspsychologische Grundlagen von Beratungs-
konzepten 

2 Konzepte und theoretische Begründungsrahmen verschiedener Bera-
tungsansätze und ihre praktische Anwendung (Schwerpunkte: Lebens-
weltorientierte Beratung, Systemisch-lösungsorientierte Beratung, Moti-
vierende Gesprächsführung, Klientenzentrierte Beratung) 

3 Gesprächsführung in der Beratung 

4 Beratung in ausgewählten Anwendungsbereichen 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden ethische und kommunikationspsychologische Grundlagen 
der Beratung, 
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− kennen die Studierenden verschiedene Beratungsansätze und können diese zielori-
entiert und passgenau anwenden, 

− beherrschen die Studierenden Ansätze und Methoden der Teamberatung und -ent-
wicklung und können diese angemessen einsetzen, 

− wissen die Studierenden, wie Kollegiale Beratungsprozesse ergebnisorientiert gestal-
tet werden, 

− sind die Studierenden in der Lage beraterische Kontrakte, Settings und Prozesse pro-
fessionell zu gestalten. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 118 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 24 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Lebens-
weltorientierung & professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOM-FK-01) und „Soziales 
Lernen & Gruppenpädagogik“ (BA-SOM-FK-02) und „Konzepte & Methoden Sozialer Ar-
beit“ (BA-SOMA-FK-07) besucht haben. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− das Modul baut auf die Module „Lebensweltorientierung & professionelle Bezie-
hungsgestaltung“ (BA-SOM-FK-01), „Soziales Lernen & Gruppenpädagogik“ (BA-SOM-
FK-02) und „Konzepte & Methoden Sozialer Arbeit“ (BA-SOMA-FK-07) auf. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bamberger, G. (2015): Lösungsorientierte Beratung. 5., überarbeitete Auflage. Weinheim und Basel: 
Beltz-Verlag. 

Gröning, K. (2011): Pädagogische Beratung – Konzepte und Positionen. 2., aktual. u. überarb. Auflage. 
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

König, E., Vollmer, G. (2019): Systemisches Coaching. 3. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz-Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Hoff, T., Zwicker-Pelzer, R. (2015): Beratung und Beratungswissenschaft. Baden-Baden: Nomos. 

König, E., Vollmer, G. (2019): Systemisches Coaching. 3. Auflage. Weinheim, Basel: Beltz-Verlag. 

Migge, B. (2018): Handbuch Coaching und Beratung. 4. Auflage. Weinheim, Basel: Beltz-Verlag. 

Miller, W.R., Rollnick, S. (2015): Motivierende Gesprächsführung. 3. Auflage. Freiburg im Breisgau: 
Lambertus. 

Stimmer, F., Weinhard, M. (2010): Fokussierte Beratung in der Sozialen Arbeit. München, Basel: Ernst 
Reinhardt Verlag. 

von Schlippe, A., Schweitzer,.J. (2010): Systemische Interventionen. 2. Auflage. Göttingen: Vanden-
hoeck & Ruprecht. 

von Schlippe, A., Schweitzer, J. (2013): Lehrbuch der systemischen Beratung und Therapie I. Das 
Grundlagenwissen. 2. Auflage. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. Kap. IV und V. 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Elisabeth Hano 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. Ralf Westhofen 

Dr. Marlies Krötsch 

Raum für Anmerkungen 

   



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-PS-01: Professionalität & Leitungsidentität 

 

Seite 54 

BA-SOMA-PS-01: Professionalität & Leitungsidentität  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45          30 15  

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5          2 3  

Student Workload 125          50 75  

 

Inhalte 

 1 Professionalität in der Sozialen Arbeit 

1.1 Historische Entwicklung 

1.2 Professionsdebatte 

1.3 Professionelles Handeln in der Praxis der Sozialen Arbeit 

1.4 Professionelles Selbstverständnis und Leitungsrolle 

2 Entwicklung und Reflexion des eigenen Leitungsverständnisses 

3 Entwicklung und Reflexion der Leitungs-Schlüsselkompetenzen (Durch-
setzungsfähigkeit, Integrationsfähigkeit, Konfliktfähigkeit, Delegation, 
Kontrolle und Vernetzung) 

4 Mitarbeiterführung als Leitungsaufgabe 

5 Distanz-Nähe-Regulierung zum Team 

6 Fallarbeit an Leitungsthemen der Teilnehmer 
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7 Generalisierung von Erkenntnissen für ein professionelles Leitungshan-
deln 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− wissen die Studierenden, wie Professionalität in der Sozialen Arbeit theoretisch und 
praktisch begründet ist, 

− kennen die Studierenden die aktuelle Professionsdebatte, 

− haben die Studierenden ihr eigenes Leitungsverständnis überprüft und weiterentwi-
ckelt, 

− haben die Studierenden ihre Leitungsrolle im Zusammenhang ihrer persönlichen Lei-
tungsmotivation, ihres beruflichen Selbstverständnisses, ihrer Position und der jewei-
ligen Organisationsbedingungen geklärt und definiert, 

− sind die Studierenden als Leitungskräfte in der Lage berufsfachliche Standards umzu-
setzen und MitarbeiterInnen in ihren Fähigkeiten und Potenzialen für eine professio-
nelle, fachlich hochwertige Arbeit zu unterstützen und zu nutzen, 

− haben die Studierenden ihr Verhaltensrepertoire als Führungskraft im Hinblick auf 
Vorgesetzte und die Führung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern weiterentwi-
ckelt, 

− können die Studierenden ihre Leitungsaufgabe in der Vernetzung und Kooperation 
mit anderen Institutionen, Hilfs- und Unterstützungsangeboten und, nicht zuletzt den 
Angehörigen wahrnehmen, 

− haben die Studierenden eine kritische Bereitschaft zur Selbstreflexion erworben. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 92 

 synchrone Online-Veranstaltung 3 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 32 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 150 
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Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Sozialpä-
dagogische Theorie & Praxis“ (BA-SOM-FK-04), „Konzepte und Methoden Sozialer Arbeit“ 
(BA-SOM-FK-07) und „Studium Generale“ (BA-SOM-PS-03) besucht haben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge des Fachbereichs Personal/Gesund-
heit/Soziales, 

− das Modul baut auf „Sozialpädagogische Theorie & Praxis“ (BA-SOM-FK-04), Konzepte 
und Methoden Sozialer Arbeit“ (BA-SOM-FK-07) und „Studium Generale“ (BA-SOM-PS-
03) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Daigler, T, Hölzl, F., Raslan, N. (2019): Führungstechniken. 5. Auflage. Freiburg: Haufe. 

Merchel, J. (2015a): Leiten in Einrichtungen der Sozialen Arbeit. München und Basel: Ernst Reinhardt 
Verlag. 

Merchel, Joachim (2015b): Management in Organisationen der Sozialen Arbeit. Eine Einführung. 
Weinheim und Basel: Beltz Juventa. 

Weiterführende Literatur: 

Berghoff, W., Schomacher, H. (2007): Handlungsfeld Sozialmanagement. Biographisches und metho-
disches Lernen auf dem Weg in Leitungsfunktionen. Berlin: Cornelsen Verlag. 

Friedrich, A. (2010): Personalarbeit in Organisationen Sozialer Arbeit: Theorie und Praxis der Professi-
onalisierung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Kohlmann-Scheerer, D. (2004): Gestern Kollege - heute Vorgesetzter: So schaffen Sie den Rollen-
tausch. 4. Auflage. Offenbach: Gabal Verlag. 

Laufer, H. (2010): Grundlagen erfolgreicher Mitarbeiterführung: Führungspersönlichkeit – Führungs-
methoden – Führungsinstrumente. 8. Auflage. Offenbach: Gabal Verlag. 

Reineck, U., Sambeth, U., Winklhofer, A. (2018): Handbuch Führungskompetenzen trainieren.3. Auf-
lage. Weinheim: Beltz Verlag. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Elisabeth Hano 

Prof. Dr. Berthold Schütz 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Roswitha Gembris 

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Prof. Dr. Michael Görtler 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-PS-02: Teammanagement, Präsentation & Moderation 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45        45     

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Teammanagement  

1.1 Die Bedeutung von Teams in der Wirtschaft – Chancen und Grenzen 

1.2 Grundregeln menschlicher Kommunikation 

1.3 Individuelle Leistung, Gruppen vs. Leistungsfähige Teams 

1.4 Rollenanforderungen an Teamleiter 

1.5 Synergiepotenziale von Gruppen durch systematische Teamentwicklung 

2 Präsentieren und Visualisieren 

2.1 Präsentationsformate, z.B.: Elevator Pitch, Agentur Pitch, Produkt-Präsentation 

2.2 Kernbotschaften und Argumentationstechniken im Vortrag 

2.3 Selbstpräsentation 

2.4 Überraschungen während des Vortrags meistern, mit dem Publikum im Kon-
takt sein 
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2.5 Medieneinsatz im Vortrag 

3 Moderieren und Verhandeln 

3.1 Gesprächs- und Verhandlungspsychologie 

3.2 Teamdiskussionen zu Entscheidungen moderieren 

3.3 Problemlösungsorientierter Kundendialog 

3.4 Ergebnisoffene Verhandlungsführung, Verkaufsgespräche mit Kunden 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden die Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes und der Ar-
beit von Teams, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Team effektiv zu organisieren, 

− kennen die Studierenden die Rollenanforderungen an Teamleiter und Teammitglie-
der,  

− verstehen Studierende die Dynamik von Gruppen und können Konflikte managen, 

− beherrschen die Studierenden Präsentations- und Moderationstechniken, 

− können die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften argumentieren und 
kommunizieren, 

− sind die Studierenden in der Lage, Diskussionen in Gruppen und Teams zu Ergebnis-
sen führen 

− kennen die Studierenden die wichtigsten personalen und medialen Kundenpräsenta-
tionsformate, 

− kennen die Studierenden die Grundlagen der Verhandlungsführung und der Ver-
kaufsrhetorik einschließlich der Abschlusssicherung. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 109 

 synchrone Online-Veranstaltung 3 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

5 
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 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Soziales 
Lernen und Gruppenpädagogik“ (BA-SOMA-FK-02) besucht haben.  

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit & Management (B.A.),  

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul Soziales Lernen und Gruppenpädagogik“ (BA-SOMA-
FK-02) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bühler, P., Schlaich, P., Sinner, D. (2019): Präsentation. Konzeption – Design – Medien. Ber-
lin, Heidelberg: Springer Vieweg. 

Busch, M.W., von der Oelsnitz, D. (2018): Teammanagement: Grundlagen erfolgreichen 
Zusammenarbeitens. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer. 

Glasl, F. (2020): Konfliktmanagement: Ein Handbuch für Führung, Beratung und Media-
tion, 12. Aufl. Stuttgart: Haupt Verlag. 

Graeßner, G. (2013): Moderation - das Lehrbuch. 2. Aufl. Augsburg: Ziel-Verlag. 

Weiterführende Literatur: 
Krüger, W. (2015): Teams führen. 7. Aufl. Freiburg: Haufe Lexware Verlag. 

Schwarz, G. (2013): Konfliktmanagement: Konflikte erkennen, analysieren, lösen, 9. Aufl. 
Wien: Springer Gabler Verlag. 

Seifert, J.W. (2015): Besprechungen erfolgreich moderieren: Kommunikationstechniken für 
Leiter und Teilnehmer. 15. Aufl. Offenbach: Gabal Verlag. 

Seifert, J.W. (2018): Moderation und Konfliktklärung: Leitfaden zur Konfliktmoderation. 2. 
Aufl. Offenbach: Gabal Verlag. 

Stahl, E. (2017): Dynamik in Gruppen: Handbuch der Gruppenleitung. 4. Aufl. Weinheim Basel: Ver-
lagsgruppe Beltz. 
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Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. phil. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. phil. Nicole Stollenwerk 

Dipl. Päd. Kirsten Schröder 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-PS-03: Studium Generale 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60    60         

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5    5         

Student Workload 125    125         

 

Inhalte 

 1 Spezifische Aspekte der Unternehmensführung, insbesondere an den 
Schnittstellen von Philosophie und Managementlehre 

1.1 Unternehmensethik 

1.2 Wertemanagement 

1.3 Konstruktivismus und Unternehmensführung  

1.4 Diversity Management und Interkulturalität 

1.5 Corporate Social Responsibility 

1.6 Nachhaltigkeit  

1.7 Gesellschaftliches Engagement  

2 Medien und Digitalisierung 

2.1 Einführung: Digitalisierung und Nutzung digitaler Medien  

2.1.1 Auswirkungen in der Arbeitswelt 



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-PS-03: Studium Generale 

 

Seite 63 

2.1.2 Auswirkungen in der Gesellschaft 

2.1.3 Chancen und Risiken (z.B. selbstbestimmter Umgang mit Daten auf Social Me-
dia, verantwortungsvolle Nutzung von Computer- und Videospielen, Erreich-
barkeit von Arbeitnehmern etc.) 

2.2 Digital- und Medienkompetenzen 

2.2.1 Definition der Begrifflichkeiten 

2.2.2 Relevanz in der digitalisierten Welt 

2.2.3 Kompetenzmodelle für ausgesuchte Handlungsfelder  

2.2.4 Methoden zur Förderung von Digital- und Medienkompetenzen insb. eines re-
flektierten Umgangs mit Medien  

2.3 Kritische Reflexion und Zukunftsszenarien  

3 Praxisprojekt (in der Präsenzlehre)  

3.1 Ästhetisch-kulturelle Begegnung und Auseinandersetzung durch den Besuch 
von Kunstausstellungen, Theateraufführungen und Lesungen und deren Refle-
xion 

3.2 Praktisch-kreatives Projekt aus dem Bereich Medien/Bild/Text mit persönli-
chem Bezug zu den Studierenden (Ausstellungsprojekte) 

3.3 Entwicklung und Durchführung eines gesellschaftlich relevanten lokalen Pro-
jekts 

 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden verschiedene spezifische Aspekte der Unternehmensfüh-
rung  

− können die Studierenden die Möglichkeiten ethisch begründeter und sozialverant-
wortlicher Unternehmensführung an den Schnittstellen von Philosophie und Manage-
mentlehre einschätzen und ausgewählte Instrumente beschreiben. 

− können die Studierenden ihre eigenen Werte und die des Unternehmens analysieren 
und verfolgen 

− können die Studierenden die Bedeutung von Diversity und Interkulturalität für die un-
ternehmerische, soziale und kulturelle Entwicklung der Gesellschaft reflektieren 

− wissen die Studierenden um die Bedeutung von CSR und Nachhaltigkeit  

− verfügen die Studierenden über ein Verständnis der Prozesse der Digitalisierung un-
ter besonderer Berücksichtigung des Einsatzes digitaler Medien und seiner Auswir-
kungen auf Gesellschaft und Arbeitswelt  

− haben die Studierenden einen fundierten Überblick über Chancen und Risiken der 
Mediennutzung erhalten und sind in der Lage auch mit neuen Medien (z.B. Social Me-
dia, VR, AR) selbstbestimmt und verantwortungsbewusst umzugehen 

− kennen verschiedene Kompetenzmodelle und Methoden zur Förderung von Digital- 
und Medienkompetenzen  

− können die Studierenden ein spezifisches Thema als Praxisprojekt umsetzen (für Prä-
senzstudierende) 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 
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 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 72 

 synchrone Online-Veranstaltung 6 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit 47 

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Sozialpädagogik & Management für 
die Module „Professionalität & Leitungsidentität“ (BA-SOM-PS-01) und „Studium in der 
Praxis“ (BA-SOM-AH-01). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 
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Europäische Audiovisuelle Informationsstelle (Hrsg.) (2016): Analyse von Praktiken und Maßnah-men 
zur Förderung der Medienkompetenz in der EU-28. Straßburg.  

Gapski, H., Oberle, M., Staufer W. (Hrsg.) (2017): Medienkompetenz. Herausforderungen für Politik, 
politische Bildung und Medienbildung. Zarbock.  

Kreipl, C. (2020): Verantwortungsvolle Unternehmensführung, Heidelberg: SpringerGabler 

Kreutzer R.T. (2020): Zeit zur Umkehr: Medienkompetenz, Selbstanalyse, Selbstdisziplin. In: Die digi-
tale Verführung. Wiesbaden: Springer. 

Schreyögg, G., Koch, J. (2020): Grundlagen der Unternehmensführung. Heidelberg: SpringerGabler.  

Weiterführende Literatur: 

Barrett, Richard (2016): Werteorientierte Unternehmensführung, Cultural Transformation Tools für 
Performance und Profit, Heidelberg: SpringerGabler 

Binder, U. (2013): Nachhaltige Unternehmensführung: Radikale Strategien für intelligentes, zukunf-
tsfähiges Wirtschaften. Freiburg, Haufe-Lexware Verlag. 

Egger, A. (2015): Medien und Toleranz: Erwartungen und Werturteile des Publikums. In. Media Per-
spektiven 03/2015: 136-144.  

Feierabend, S., Klingler W. (2016): Was Kinder sehen. In: Media Perspektiven 4/2016, S. 1thik im Mit-
telstand, Heidelberg: SpringerGabler 

Hardtke, A. (2010): Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen: Von der Idee der Corporate 
Social Responsibility zur Erfolgreichen Umsetzung. Wiesbaden, Gabler Verlag. 

Lütge, C., Homann, K. (2013): Einführung in die Wirtschaftsethik. 3. Aufl. Münster, LIT-Verlag.  

Noll, B. (2013): Wirtschafts- und Unternehmensethik in der Marktwirtschaft. 2. Aufl. Stuttgart, Ko-
hlhammer Verlag.  

Rogall, H. (2012): Ökonomie der Nachhaltigkeit. Eine Einführung, Wiesbaden, VS Verlag. 

Sihn-Weber, A., Fischler, F. (Hrsg) (2020): CSR und Klimawandel, Heidelberg: SpringerGabler 

Witzenleiter, H.; Luppold, S. (2020): Quick Guide Interkulturelle Kompetenz, Heidelberg: Springer Gab-
ler. 

Besonderheiten 

 − Exkursionen 

− Themenspezifische Gastredner sind vorgesehen 

− Praxisprojekte 

− Ausstellungsprojekte 

Dozenten/ innen 

 Prof. Prof. h.c. Dr. Christoph Brake 

Prof. Bernd Gäbler 

Prof. Dr. rer. pol. Sascha Lord 

Prof. Dr. rer. pol. Christian von der Heyden 

Prof. Dr. rer. pol. Volker Wittberg 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-PS-04: Selbstmanagement & Selbstmarketing 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden 30          

ECTS 5  

Selbststudium 95 

Student-Workload 125 

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 30        30     

ECTS 5  

Selbststudium 95 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5        5     

Student Workload 125        125     

 

Inhalte 

 1 Selbstorganisation und Lernmethodik 

1.1 Was heißt „effizient und „effektiv“ studieren? 

1.2 Das Pareto-Prinzip 

1.3 Die Nutzwertanalyse im eigenen Studium anwenden 

1.4 Prioritäten setzen 

1.5 Zeitfallen erkennen und meiden 

1.6 Ziele setzen, planen, realisieren, kontrollieren 

1.7 Sich selbst, den Arbeitsplatz und die Arbeitsmittel organisieren 

1.8 Den eigenen Lernstil kennen und ihn einsetzen 

1.9 Verhaltensorientierte Lernmethoden 

1.10 Work-Life-Balance 
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1.11 Konfliktmanagement 

2 Bewerbungsstrategien und Erstellung von Bewerbungsunterlagen (im be-
rufsbegleitenden Studium an die Bedürfnisse der Studierenden anzupas-
sen) 

2.1 Fremd- und Selbstbildanalyse 

2.2 Bewerbungsstrategien 

2.3 Bewerbungsverfahren 

2.4 Erstellung einer kompletten Bewerbungsmappe (im Print- und Onlineformat) 

2.5 Chancen und Möglichkeiten auf dem Arbeitsmarkt 

2.6 Vorstellungsgespräche zur Akquisition von Praktikums- und Arbeitsplätzen  

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− sind die Studierenden in der Lage ihre Zeit effizient und effektiv zu planen und zu rea-
lisieren, 

− kennen die Studierenden typische Zeitfallen und wissen, wie sie ihnen entgehen kön-
nen, 

− kennen die Studierenden den eigenen Lernstil und können ihrem individuellen Lern-
stil gemäß geeigneten Lernmethoden und Lernformen wählen,  

− kennen die Studierenden effiziente Arbeitsmethoden und Organisationsformen der 
Arbeit, 

− sind die Studierenden in der Lage persönliche Bewerbungsunterlagen im Print- und 
Onlineformat zielgerichtet und erfolgsorientiert zu gestalten, 

− kennen die Studierenden den Ablauf eines erfolgversprechenden Vorstellungsge-
sprächs, 

− haben die Studierenden ein eigenes Kompetenz- und Qualifikationsprofil erstellt. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 
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 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

23 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bischof, K., Bischof, A. (2019): Selbstmanagement effektiv und effizient. München: Haufe Verlag. 

Mai, J. (2018): Die Karriere Bibel. Definitiv alles, was Sie für Ihren beruflichen Erfolg wissen müssen. 
München: Deutscher Taschenbuch Verlag. 

Passing, K., Lobo, S. (2016): Dinge geregelt kriegen ohne einen Funken Selbstdisziplin. 5. Aufl. Berlin: 
Rowohlt Taschenbuch Verlag. 

Weiterführende Literatur: 

Hesse, J., Schrader, H. J. (2014): Die perfekte Bewerbungsmappe. Die 50 besten Beispiele erfolgreicher 
Kandidaten. Frankfurt am Main: Stark Verlag. 

Püttjer, C., Schniedera, U. (2017): Das überzeugende Bewerbungsgespräch für Hochschulabsolventen: 
Diplom - Magister - Bachelor - Master - Staatsexamen - Promotion. Frankfurt am Main: Campus Verlag. 

Seiwert, L., Küstenmacher, W. T., Tracy, B. (2018): Wenn du es eilig hast, gehe langsam: Wenn du es 
noch eiliger hast, mache einen Umweg. Der Klassiker des Zeitmanagements mit neuen Tools: Frank-
furt: Campus Verlag. 

Diverse Karrierezeitschriften, z. B. „Junge Karriere“ 

Besonderheiten 
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Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Dipl.-Päd. Mathias Hofmann 

Dipl.-Kfm. (FH) Martin Niemann  

Dipl.-Päd. Kirsten Schröder 

Raum für Anmerkungen 

  Leistungsnachweis ist die Erstellung einer Bewerbungsmappe im Print- und Onlineformat 
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BA-SOMA-AH-01: Studium in der Praxis 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 120     60 60       

ECTS 30  

Selbststudium 630 

Student-Workload 750 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 30     15 15       

Student Workload 750     375 375       

 

Inhalte 

 Studium in Vollzeit:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen sie konkrete Einblicke in praktische Betriebsab-
läufe, Führungsstrukturen und -prozesse erlangen. Die Studierenden sollen in ihrem Be-
streben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über 
das Maß die bisher Gelernten hinausführenden Aufgaben gefordert und unterstützt wer-
den. 

Berufsbegleitendes Studium:  

Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden während ihrer Praxis-
phase in 

einem Projekt an. Dabei sollen praktische Betriebsabläufe, Führungsstrukturen und -pro-
zesse theoretisch reflektiert werden. Die Studierenden sollen in ihrem Bestreben, selbst-
organisiert zu lernen und zu arbeiten „vor Ort“ durch anspruchsvolle, über das Maß die 
bisher Gelernten hinausführenden Aufgaben gefordert und unterstützt werden. 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls  

− sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in übergeordnete 
sachliche und organisatorische Zusammenhänge einzuordnen, 

− können die Studierenden ihr Studium erworbenen fachlichen und überfachlichen 
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den, 

− haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfähigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitäten entwickelt, 

− haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert, 

− sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mündlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu präsentieren und dieses fachlich zu diskutieren. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 732 

 synchrone Online-Veranstaltung 9 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar 8 

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 750 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module „Lebens-
welt-orientierung & professionelle Beziehungsgestaltung“ (BA-SOM-FK-01), „Förderung in-
dividueller Entwicklungs- und Bildungsprozesse“ (BA-SOM-FK-03), „Sozialpädagogische 
Theorie & Praxis“ (BA-SOM-FK-04) und „Studium Generale“ (BA-SOM-PS-03) besucht ha-
ben. 

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. 



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-AH-01: Studium in der Praxis 

 

Seite 72 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− Zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM 

− das Modul baut auf „Lebensweltorientierung & professionelle Beziehungsgestaltung“ 
(BA-SOM-FK-01), „Förderung individueller Entwicklungs- und Bildungsprozesse (BA-
SOM-FK-03), „Sozialpädagogische Theorie & Praxis (BA-SOM-FK-04) und „Studium Ge-
nerale“ (BA-SOM-PS-03) auf. 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für das Modul „Praxis-Transfer-Projekt plus Praxisbegleitseminar“ (BA-SOMA-
AH-02). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 - 

Besonderheiten 

  

Dozenten/ innen 

 alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AH-02: Praxis-Transfer-Projekt plus Praxisbegleitseminar 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 60       30 30     

ECTS 5  

Selbststudium 65 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       3 2     

Student Workload 125       75 50     

 

Inhalte 

 Die Praxisphase und die darin integrierte Praxisbegleitung ergänzen das Studium durch 
angeleitete Lernprozesse und handlungsorientierte Aufgabenstellungen. Regelmäßige An-
leiter/ Anleiterinnengespräche dienen der kontinuierlichen Reflexion der Praxisphase. Die 
Praxisphase umfasst 100 Tage (siehe SobAG NRW). 

Die Praxisphase wird von der FHM geregelt, inhaltlich bestimmt und begleitet. Entlang des 
Ausbildungsplans lernen die Studierenden der Sozialen Arbeit ein Arbeitsfeld durch ei-
gene Tätigkeiten kennen.  

Seitens der Hochschule finden ein entsprechendes Begleitseminar, Kontakte zu den anlei-
tenden Fachkräften (ggf. auch über soziale Medien z.B. Telefonkonferenzen und online-
Veranstaltungen) und persönliche Kontakte zu den Studierenden statt. Es werden digitale 
Studienmaterialien zur Verfügung gestellt. Ergänzt wird die Praxisphase durch die Teil-
nahme an Ausbildungssupervison, die auch online stattfinden kann. 



Sozialpädagogik & Management (B.A.) 
BA-SOMA-AH-02: Praxis-Transfer-Projekt plus 
Praxisbegleitseminar 

 

Seite 74 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− kennen die Studierenden Ziele, Aufgaben und Rahmenbedingungen der jeweiligen 
Praxisstelle,  

− sind die Studierenden in der der Lage, auf der Grundlage individueller Zielvereinba-
rungen (Individueller Ausbildungsplan) zwischen Praxisstelle und Hochschule unter 
professioneller Anleitung tätig zu sein, 

− verstehen die Studierenden grundlegende Handlungsvollzüge in der jeweiligen Pra-
xisstelle, 

− sind die Studierenden in der Lage, relevante Informationen zu sammeln, zu bewerten 
und zu interpretieren, 

− können die Studierenden Wissen und Verstehen auf ihre Tätigkeit in der Praxisphase 
anwenden, 

− sind die Studierenden in der Lage, daraus Entscheidungen abzuleiten, die gesell-
schaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse berücksichtigen, 

− entwickeln die Studierenden ein kritisches Verständnis, eigene Methoden, Theorien 
und Prinzipien anhand der Praxis zu überprüfen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 117 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial  

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

 

 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Studium in 
der Praxis (SIP)“ (BA-SOMA-AH-01) besucht haben.  
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Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Die erfolgreiche Teilnahme Voraussetzung für die Verleihung der staatlichen Aner-
kennung als Sozialarbeiter/in bzw. Sozialpädagoge/in, Heilpädagoge/in). Aktive und 
kontinuierliche Teilnahme ist verpflichtend. 

− Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für die Bachelor-Studiengänge Sozialpädagogik & Management, B.A. Sozi-
ale Arbeit & Management, B.A. Heil- und Inklusionspädagogik der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Studium in der Praxis (SIP)“ (BA-SOMA-AH-01) auf, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für das Modul „Familienrecht“ (BA-SOMA-FK-06). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Bundesarbeitsgemeinschaft der Praxisreferate an (Fach-)Hochschulen für Soziale Arbeit (BAG) (2013): 
Qualifizierung in Studium und Praxis, Empfehlungen zur Praxisanleitung in der Sozialen Arbeit, her-
ausgegeben von der Bundesarbeits-gemeinschaft der Praxisreferate an (Fach-)Hochschulen für Sozi-
ale Arbeit in Deutschland (BAG) (in der jeweils aktualisierten Fassung). 

Gembris, R. (2017): Studienbrief FHM: Berufsrechtliches Modul Praxisphase. FHM Verlag. 

 

Weiterführende Literatur: 

Weitere ausgewählte aktuelle Literatur wird bekanntgeben. 

Besonderheiten 

 Die fachlich angeleitete Praxisphase ist eine der Voraussetzungen für die Erteilung der 
staatlichen Anerkennung als Sozialarbeiter/in bzw. Sozialpädagoge/in, Heilpädagoge/in) 
nach dem Sozialberufe- Anerkennungsgesetz (SobAG NRW). Die didaktische Gestaltung 
und Strukturierung der Praxisphase findet durch die ausgewiesenen Praxisstellen (über 
die Eignung entscheidet die Hochschule) unter Anleitung einer Fachkraft statt sowie durch 
die Betreuung von Lehrkräften der Hochschule. Die Praxisphase steht in einem komple-
mentären Zusammenhang zu den Inhalten des Studiengangs. Die Studierenden wenden 
in der Praxisphase ihre theoretischen Kenntnisse in einem professionellen Handlungsfeld 
der Sozialen Arbeit bzw. der Heilpädagogik an und überprüfen ihre Befähigung zur 
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Ausübung des Berufes. Während der Begleitveranstaltungen, insbesondere Praxiskollo-
quien, Supervisionen, Praxissprechstunden und ausgewählter Begleitseminare, die durch 
die Hochschule angeboten werden, lernen die Studierenden, Beobachtungen und Heraus-
forderungen in der beruflichen Praxis und in Bezug zum Berufsbild aufzubereiten, sie kri-
tisch zu überprüfen und eine eigene, wissenschaftlich begründete Handlungsorientierung 
zu entwickeln. Auf diese Weise können sie selbständig weiterführende Lernprozesse ge-
stalten. 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. Roswitha Gembris 

Prof. Dr. Feyzullah Gökdemir 

Prof. Dr. Michael Görtler  

Prof. habil Dr. Silke Pfeiffer,  

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk 

Prof Dr. Ralf Westhofen 

Dr. Marlies Krötsch 

Gabriele Taube M.A. 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AH-03: Wissenschaftliches Arbeiten 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45       45      

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5       5      

Student Workload 125       125      

 

Inhalte 

 1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung 

2 Recherche valider Fachliteratur (Einführung in die Bibliothek, Recherche 
wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, KI) und Bewertung von Quel-
len (Quellenkritik) 

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit 

4 Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung einer 
wissenschaftlichen Ausdrucksweise 

5 Einführung in die Wissenschaftstheorie 

6 Qualitätskriterien für Studien und Forschungsergebnisse  

7 Einsatzmöglichkeiten von KI im wissenschaftlichen Schreibprozess 

8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes 
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Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− können die Studierenden fachbezogene Literatur recherchieren (Bibliotheksdaten-
banken, Internet, KI), 

− sind Studierende in der Lage, Quellen zu überprüfen und hinsichtlich ihrer (wissen-
schaftlichen) Güte zu einzuschätzen, 

− kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und für Quellenangaben für wissen-
schaftliche Arbeiten, 

− haben Studierende einen wissenschaftlichen Schreibstil/ eine wissenschaftliche Aus-
drucksweise entwickelt, 

− erkennen Studierende, dass sich wissenschaftliche Erkenntnisse bewähren müssen 
und sich stets weiterentwickeln. 

− kennen Studierende die Einsatzmöglichkeiten von künstlicher Intelligenz für die Teil-
aufgaben des wissenschaftlichen Schreibprozesses. 

− sind Studierende in der Lage, künstliche Intelligenz kritisch und reflektiert im wissen-
schaftlichen Arbeiten einzusetzen. 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 93 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 
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 Projektarbeit  

Summe 125 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse für den Bachelor-Studiengang gelehrt werden. 
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Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management 
(B.A.) für das Modul „Empirisches Forschungsprojekt“ (BA-SOM AH-04). 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag. 

Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer. 

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116: Schlüsselkom-
petenzen. Tübingen: Narr Francke Attempto Verlag. 

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit. 19. 
Aufl., München: Vahlen.und Statistik für Psychologen und Sozialwissenschaftler. 3. Aufl. Hallberg-
moos: Pearson. 

Wymann, C. (2018): Checkliste Schreibprozess. utb ; 4960 : Schlüsselkompetenzen. Opladen, Toronto: 
Verlag Barbara Budrich. 

Besonderheiten 

 Fallbeispiele 

Dozenten/ innen 

 Prof. Dr. rer. pol. Stefan Bieletzke 

Prof. Dr. rer. pol. Christoph Brake 

Prof. Dr. PH Roswitha Gembris 

Prof. Dr. phil. Elisabeth Hano 

Prof. Dr. phil. Walter Niemeier 

Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer 

Prof. Dr. rer. pol. Eric Schirrmann 

Raum für Anmerkungen 
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BA-SOMA-AH-04: Empirisches Forschungsprojekt  

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Präsenzstunden           

ECTS   

Selbststudium  

Student-Workload  

  

Teilzeit  

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

Präsenzstunden 45         45    

ECTS 5  

Selbststudium 80 

Student-Workload 125 

 

Fernstudium 

Vollzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

ECTS           

Student-Workload           

Teilzeit 

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 

ECTS 5         5    

Student Workload 125         125    

 

Inhalte 

 1 Planung und Durchführung eines empirischen Forschungsprojekts 

1.1 Themenfindung & Literaturrecherche 

1.2 Fragestellung & Hypothesenbildung 

1.3 Untersuchungsplan 

1.4 Definition der Zielgruppe 

1.5 Überblick und Unterscheidung zwischen qualitativer und quantitativer For-
schung 

1.6 Realisierung eines studiengangsspezifischen Forschungsprojekts mit quantitati-
vem ODER qualitativem Schwerpunkt 

2 Einführung in quantitative ODER qualitative Forschungsmethoden 

2.1 Grundlagen der ausgewählten Forschungsmethode 
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2.2 Messmethodik, Assessmenttools, Variablen (qualitativ: u.a., Befragung, Inter-
view, Beobachtung; quantitativ: u.a., experimenteller Versuchsaufbau, spezifi-
sche Messmethodik) 

3 Auswertung der erhobenen Daten (je nach genutzter Forschungsmethode) 

3.1 Qualitative Verfahren: Transkription, Kodierung, Kategorisierung, Inhaltsanalyse 

3.2 Quantitative Verfahren: Mittelwert, Standardabweichung, Mittelwertvergleiche 
(z.B. T-Test) 

4 Ergebnisdarstellung (je nach genutzter Forschungsmethode) 

4.1 Darstellung von quantitativen Daten (Säulendiagramm, Balkendiagramm, Tor-
ten-  diagramm, etc.) 

4.2 Darstellung von qualitativen Daten (Matrizzen-, Typenbildung, etc.) 

Qualifikationsziele  

 Nach Abschluss des Moduls 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit zur Lösung konkreter praxisorientierter Fra-
gestellungen, 

− können die Studierenden quantitative oder qualitative Forschungsdesigns entwickeln 
sowie deren Umsetzung planen, 

− können die Studierenden Erhebungsmethoden (u.a., Fragebögen, Testverfahren) ziel-
gerecht auswählen und einsetzen, 

− besitzen die Studierenden die Fähigkeit, Datenmaterial aufbereiten und analysieren 
zu können, 

− können die Studierende gewonnenen wissenschaftliche Ergebnisse adressatenge-
recht präsentieren und diskutieren. 

 

Lehrformen 

  Vorlesung 

 Übung 

 Seminar 

 Praktikum 

 Projektarbeit 

 Selbststudium 

 

Teile des Moduls können bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeführt 
werden: 

 Ja 

 Nein 

Lehrformen im Fernstudium 

 Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload 

 digitale Studienmaterialien 106 

 synchrone Online-Veranstaltung 8 

 Präsenzveranstaltung/ Seminar  

 E-Tutorial 1 

 ergänzende Lehrformen (z.B. web-based 
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen 
etc.) 

27 
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 Projektarbeit  

Summe 150 

Voraussetzungen für die Teilnahme 

 Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul „Wissen-
schaftliches Arbeiten“ (BA-SOMA-AH-03) besucht haben.  

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. Möglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich darüber 
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen. 

Verwendbarkeit des Moduls 

 − Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sozialpädagogik & Management (B.A.), 

− zugelassen für alle Bachelor-Studiengänge der FHM, 

− das Modul baut auf das Modul „Wissenschaftliches Arbeiten“ (BA-SOMA-AH-03) auf. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 

Präsenzstudium Fernstudium 

 Klausurarbeit 

 Mündliche Prüfung 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung  

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 Präsentation von Projektarbeiten in künstlerischer 
Form  

 Klausurarbeit 

 Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) 

 Studienarbeit/Hausarbeit 

 Berufspraktische Übung 

 

Häufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls 

 Das Modul wird im Studienverlauf für jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.  

Literatur 

 Kernliteratur: 

Eid, M, Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017): Statistik und Forschungsmethoden. Weinheim-Basel: Beltz. 

Sedlmeier, P., Renkewitz, F. (2018): Forschungsmethoden und Statistik für Psychologen und Sozialwis-
senschaftler. München: Pearson. 

Wichmann, A. (2019): Quantitative und Qualitative Forschung im Vergleich: Denkweisen, Zielsetzun-
gen und Arbeitsprozess. Berlin: Springer.  

Weiterführende Literatur: 

Beller, S. (2004). Empirisch forschen lernen. Konzepte, Methoden, Fallbeispiele, Tipps. Bern: Hans Hu-
ber.   

Bühner, M. (2010). Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion. 3. Aktualisierte Aufl. Hall-
bergmoos: Pearson Studium. 

Eid, M., Gollwitzer, M., Schmitt, M. (2017). Statistik und Forschungsmethoden: Lehrbuch., 5. Korrig. 
Auflage, Weinheim-Basel: Beltz. 

Besonderheiten 

 Im Modul wird ein empirisches Forschungsprojekt, d.h. eine fachspezifische Forschungs-
frage orientiert an den Inhalten des Studiengangs, entwickelt, geplant, durchgeführt und 
ausgewertet. 
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Dozenten/ innen 

 alle hauptberuflich in den sozialpädagogischen Studiengängen der FHM Lehrenden 

Raum für Anmerkungen 

 Es muss in dem Modul entweder ein qualitativer oder ein quantitativer Ansatz gewählt 
werden, d.h. nur eine der beiden Forschungsansätze wird im Detail behandelt. 
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